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Herren Bezirksliga

TSV Georgii Allianz II : TSV Stuttgart-Mühlhausen II 
Donnerstag, 20.04.2023, 20:00 Uhr

TSV Georgii Allianz II stockt Punktekonto gegen TSV 
Stuttgart-Mühlhausen II auf

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 34:29 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TSV Georgii Allianz II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga gegen den TSV Stuttgart-
Mühlhausen II. 215 Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Jochen Knapek den Sieg
im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Schirmer / Knapek und
Scharnhorst / Funk, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Scharnhorst / Funk endete. Lange umkämpft
war das Spiel zwischen Haug / Brauchle und Leins / Schenk, ehe sich die Spieler des TSV Georgii
Allianz II in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Benkus / Kunzi und Vlachos / Baumhauer, das Benkus / Kunzi letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Timo Haug bei
seinem 3:2 gegen Christian Leins zu verrichten. Das war nichts für schwache Nerven. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Patrick Scharnhorst wurden Matthias Benkus dagegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Unglücklich war Daniel Schirmer in der Begegnung gegen Hans
Baumhauer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Baumhauer endete. Thorsten Kunzi gelang es, Theodoros Vlachos im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Obwohl Stefan
Brauchle fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Michael Funk zurück ins
Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Jochen Knapek bei seinem 3:1 gegen Andreas Schenk doch überlegen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Timo Haug versäumte es dagegen mit einem 1:3 gegen
Patrick Scharnhorst, einen Punkt für sein Team zu holen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Chancenlos war wenig später Matthias
Benkus gegen Christian Leins nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:9, 1:11, 1:11 war nicht zu holen.
Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Benkus damit auf 17,
während er bislang 10 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Daniel Schirmer
gewann danach sein Spiel gegen Theodoros Vlachos sicher mit 3:0. Durch dieses Ergebnis liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 14:19 für Schirmer und 12:13 für Vlachos seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Beim anschließenden 3:0
gegen Hans Baumhauer fand Thorsten Kunzi von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Durch diese Niederlage liegt Baumhauer nun bei einer Bilanz von 13:11 seit Beginn der
Spielzeit. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Stefan Brauchle eine Vier-Satz-Niederlage
gegen Andreas Schenk kassierte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Brauchle nun bei 5:2, während Schenk bislang 11 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Jochen Knapek bekam es nun mit Michael Funk zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Jochen Knapek am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
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Mannschaft einfuhr. Nach diesem Einzel steht Knapek somit bei 13 Siegen und 6 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Funk ein 0:2 ausweist. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Georgii Allianz II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 15:21 bei 7 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TSV Stuttgart-Mühlhausen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 25:11. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Georgii Allianz II

Doppel: Schirmer / Knapek 0:1, Haug / Brauchle 1:0, Benkus / Kunzi 1:0 
Einzel: T. Haug 1:1, M. Benkus 0:2, D. Schirmer 1:1, T. Kunzi 2:0, S. Brauchle 1:1, J. Knapek 2:0 

 TSV Stuttgart-Mühlhausen II
Doppel: Leins / Schenk 0:1, Scharnhorst / Funk 1:0, Vlachos / Baumhauer 0:1 
Einzel: P. Scharnhorst 2:0, C. Leins 1:1, T. Vlachos 0:2, H. Baumhauer 1:1, A. Schenk 1:1, M. Funk
0:2


